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Die Veränderung der Sachlage welche mit Erlaß der
päpstlichen Bulle vom 5 v Mks in dem Verhältniß des
preußischen Staates zur römisch katholischen Kirche sich voll
zogen hat findet in der Times vom 1 d M die rechte
Würdigung In diesem Rundschreiben meint das Londo
ner Blatt ist im Grunde genommen kein Anspruch ho
ben der nicht im Syllabus und in den Bestimmungen des
vaticanischen Concils enthalten gewesen wäre aber wäh
rend bis dahin die Gmvd ätze des Syllabus und des Vati
canum als ein kühnes Theorem uns als das auf Eiden
kaum erreichbare Ideal des Ultramontanismus hatten ange
sehen werden können so ist mit der Encyklica vom 5ten
Februar von Seiten deS Papstes der entscheidende Schritt
gethan worden jene staatSauflösenden Lehren in da Leben
der Nationen einzuführen und als ein praktisches Weltrecht
der Gegenwart geltend zu machen Aus diesem Grunde
ist die päpstliche Bulle epochemachend

Die Staatsregierung hat wie die gestrige Provinzial
Correjpondenz mittheilte Veranlassung genommen die Lage
der Dinge in ernste Erwägung zu ziehen deren Ergebniß
demnächst in die Öffentlichkeit gelangen wird

Am gestrigen Abend ist dem Präsidium des Hauses
der Abgeordneten wie telegraphisch mitgetheilt der Entwurf
eines Gesetze von dem Herrn Cultusminister übersandt
worden welcher die Einstellung der Leistungen aus Siaats
mitteln für die römisch katholischen Bisthümer und Geist
lichen betrifft

Diese Vorlage giebt dem Gedanken Ausdruck daß
Leistungen des Staates Denjenigen nicht zu Gute kommen
dürfen welche dem Staat die Anerkennung versagen staat
licher Schutz und staatliche Unterstützung sollen nur Denen
zu Theil werden welche den Landesgesetzen sich fügen
Aus den Taschen der preußischen Steuerzahler wird eben
so wenig die französische Armee zu unterhalten sein wie
ein jesuitisch römisches Heer Recht und Pflicht halten im
öffentlichen Leben einander die Waage wer sich der Pflich
ten gegen König und Vaterland ledig erachtet der verwirkt
sein staatsbürgerliches Recht

Parlamentarische Nachrichten
Abgeordnetenhaus In der heute Donnerstag nach

11 Uhr eröffneten 22 Plenarsitzung machte der Präsident
v Bennigfen Mittheilungen von einigen dem Hause zu

gegangenen Vorlagen Darunter befindet sich namentlich
der Gesetzentwurf wegen Einstellung dir staatlichm Leistun
gen an die römisch katholischen Geistlichen Von den
Gegenständen der Tagesordnung veranlaßte zunächst die
dritte Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Deckung
der bei der Begebung der Eisenbahnanleihe aus dem Jahre
1868 entstandenen Kursverluste gar keine Diskussion wo
gegen sür die zweite Berathung des Gesetzentwurfs be
treffend die Abtretung der Preußischen Bank an das Reich
der Abg Parisius den Antrag einbrachte und verthei
digte die Staatsregierung aufzufordern für den Fall daß
bet der Auseinandersetzung mit der Reichsbank iver die
Grundstücke der Preußischen Bank von der Reichsbank eine
Entschädigung für den Ueberschuß des wirklichen Werths
über den Buchwerth an Preußen zu zahlen ist diese Ent
schädigung unverkürzt in die Staatskasse abzuführen
Dem gegenüber bemerkte der Herr Handelsminister Dr
Achenbach daß wenn auch das Reich nur mit Preußen
zu verhandeln habe doch event Preußen sich mit den Bank
antheileeignern abzufinden haben werde kann der Handels
minister nicht zugeben er erklärte sich indeß auf Wunsch
des Antragstellers bereit die Sache noch einmal genauer
Prüfung zu unterwerfen und dieser zog in Folge dessen
seinen Antrag zurück

Bei Fortsetzung der zweiten Berathung des Staats
haushaltsetats veranlaßte gleich der erste Titel im Kap 9
einmalige und außerordentliche Ausgaben der Verwaltung

für Handel Gewerbe und Bauwesen eine längere Diskus
sion Es find dort zum Umbau des Welfenschlosses für die
polytechnische Schule als 1 Rate KW,VW Mark angesetzt
Der Abg Rickert befürwortete unter näherer Darlegung
des Bedürfnisses und Widerlegung der Behauptung welche
das Welfenfchloß als nicht zum Domanium gehörig ansieht
die Bewilligung während der Abg Windt horst Meppen
bekanntlich f Z Bevollmächtigter des Königs Georg bei
den Verhandlungen im September 1867 nachdem er ein
leitend die Ungeeignetheit des fraglichen Schlosses zu dem
beabsichtigten Zwecke dargethan hatte die Anschauung aus
führlich begründete daß das Welfenfchloß Privateigenthum
des Königs von Hannover sei und daher dem preußischen
Staate keine Verfügung darüber zustehe Der Herr Abge
ordnete giebt eine detaillirte Darlegung der Verhandlungen
und ist der Anficht daß in dem betreffenden Vertrage das
Welfenfchloß als eine Pertinenz des dem König Georg ver
bliebenen Schlöffe Herrenhausen zu betrachten sei Der
Regierungskommissar legte dar daß die Regierung nicht in
der Lage sei das Privateigenthum des Königs Georg an
dem Schlosse anzuerkennen dieses habe nie zur Sequestra
tionsmasse sondern schon seit 1866 zur Domainenverwal
tung gehört

F nanzminister Camp Hausen stellte die Sachlage und

die Stellung der Regierung zu derselben in sehr präziser
Weise dar Ihm ist es nicht begreiflich wie ein so gewieg
ter Jurist wie der Abg Windthorst Meppen wenn er
den Besitz des WelsenschlofseS dem Könige Georg zuwenden
wollte in dem Vertrage stillschweigend darüber hinweggehen
konnte Die Regierung erkenne unumwunden an daß der
Minister des Auswärtigen und der Finan minister resp
deren Stellvertreter welche die Verhandlungen geleitet hat
ten früher anderer Ansicht sich zugeneigt hätten Es sei
aber darauf eine eingehende Prüfung der Frage seitens des
Ressortcheis veranlaßt nnv das StaatSministerium habe ein
rechtliches Gutachten eingefordert DaS Welfenfchloß sei
niemals zuvor als Zubehör von Herrenhausen betrachtet

Das Haus lehnte schließlich nachdem es sich fast 3
Stunden mit diesem Gegenstände beschäftigt hatte den An
trag Sarrazin welcher die qu Post der Budgetkommis
sion mit Rücksicht auf den Gang der heutigen Verhandlung
überweisen wollte mit Majorität ab und genehmigte dann
mit großer Majorität die geforderten 6W,WV Mark

Das mit Spannung erwartete mehrfach erwähnte Ge
setz welches als Antwort auf die Encyklica vom 5 v MtS
dienen soll lautet folgendermaßen

Wir Wilhelm pp verordnen was folgt H 1 In den
Erzdiöcefen Köln Gnefen und Posen den Diöcesen Culm
Ermland BreSlau Hildesheim Osnabrück Paderborn
Münster Trier Fulda den Delcgaturbezirken dieser Diöcesen
sowie in den preußischen Antheilen der Erzdiöcefen Prag
Olmütz Freiburg und der Diöcese Mainz werden vom Tage
der Verkündigung dieses Ges tzes ab sämmtliche für die Bis
thümer die zu denselben gehörenden Institute und die Geist
lichen bestimmte Leistungen aus Staatsmitteln eingestellt
Ausgenommen von diesen Maßregeln bleiben die Leistungen
welche für Anstaltsgeistliche bestimmt sind Zu den Staats
mitteln gehören auch die unter dauernder Verwaltung deS
Staats stehenden besonderen Fonds

H 2 Die eingestellten Leistungen werden für den
Umfang des Sprengels wieder aufgenommen sobald der jetzt
im Amte befindlich Bischof Erzbischof Fürstbischof oder
Msthumsverwefer der Staatsregierung gegenüber durch
schriftliche Erklärung sich verpflichtet die Gesetze des Staates
zu befolgen

3 In der Erzdiöcefe Gnesen und Posen so wie in
der Diöcese Paderborn erfolgt die Wiederaufnahme der ein
gestellten Leistungen für den Umfang des Sprengels sobald
die Bestellung eines Bisthumsverwesers oder die Einsetzung
eines neuen Bischofs in gesetzmäßiger Weise stattge
habt hat

4 Tritt die Erledigung eines zur Zeit besetzten
bischöflichen Stuhls ein oder scheidet der jetzige BisthumS
Verweser der Diöcese Fulda aus seinem Amte aus bevor
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Äeyy
Eine Novelle aus Polens Gegenwart

von Georg von Dyherrn
Fortsetzung

Jberia schob einige Kissen zusammen und setzte sich
mit der Reitgerte spielend auf den improvisirten nicht recht
bequemen Sitz

Du warst lange nicht bet mir Jberia sagte Agnata
freundlich

Gelehrte Ich fürchtete deine tiefsinnigen Studien zu
stören Und dann komme ich mir nie so dumm vor als
wenn ich dir gegenüber sitze Ein alter Professor mit
grauem Bart und horngefaßter Brille könnte mir nicht
größeren Respect einflößen als Agnata MielcinSka Dabei
lachte sie aus vollem Halse und Agnata stimmte unwillkür
lich ein

Willst du nicht Hut und Handschuh ablegen
Jberia schritt zu der Statue des Apoll von Blvedere

und setzte ihm ihr Reithütchen auf dte Stirn darin legte sie
die Stulphandschuhe vor der Venus von Milo nieder die
Reitpeitsche behielt fie denn sie mußte etwas zum Spielen
in der Hand haben

Ich bin entflohen Agnata wir haben Kulik drüben
eS ist über die Maaßen langweilig ich wollte sie säßen alle
sammt im Land wo der Pfeffer wächst

Du beklagst dich öfter über Langweile bemerkte die
Gräfin

Weil ich gar nichts zu thun habe auf der weiten
Gotteswelt Strümpfe stricken kann ich nicht ande e Hand
arbeit liebe ich nicht weil ich dabei stille sitzen muß ich
habe Niemand zum Lieben Niemand zum Aergern Mein
Leben besteht aus Reiten höchstens singe ich noch und seufze
auf der Harfe über diese Wüstenei meines Daseins

Ich wünsche dir also recht viel Beschäftigung die du
schon haben könntest wenn du wolltest Es giebt der
armen und kranken Leute genug in B onikowo denen du
helfen könntest Da hast du gleich eine Arbeit

Jberia machte ein Gesicht als sei ihr zugemuthet

worden in ein Kloster zu gehen Agnata, rief sie das
kann nicht dein Ernst sein Mir graut wenn ich diese
kleinen blinden Fensterscheiben sehe diese Kinder die nie ge
kämmt oder gewaschen werden diese schmutzigen Weiber
huhl Sie schüttelte sich

In BognSzYn wirst du keine Bilder sehen wie du fie
schilderst antwortete ihre Freundin

Ihr seid auch hier Neuerer liebes Kind Ihr macht
es wie die Deutschen die auch ewig Kultur predigen Aber
ich sage dir Agnata diesen Menschen ist wohl in ihrem
Schmutz Gib ihnen Branntwein so find sie zufrieden

weiter begehren sie nichts
Agnata erhob sich Sie bemühte sich nicht ihrer

Freundin andere Grundsätze beizubringen sie kannte ihr
Volk und wußte daß oft bei den Vornehmen ebenso wie bei
den Armen Unsauberkeit zu Hause ist daß Jene in diesen
nicht viel mehr als Thiere sehen bestimmt zu dienen
und nicht befähigt sür irgend einen feineren Genuß des
Lebens

Jberia hatte tactlose Hände und Lippen Sie berührte
oft Gegenstände d e Anderen unverletzlich waren aber fie
that es ohne Abficht

Ah rief fie plötzlich und ergriff eine Harfe die in
einer Ecke lehnte Agnata wurde bleich Sie ist stumm
seit meine Mutter starb sagte sie abwehrend Jberia stellte
das Instrument wieder an seinen Platz doch so wenig vor
sichtig daß es zu Boden stürzte Klirrend zersprangen einige
Saiten Agnata war es als müßte fie Jberia aus diesem
Zimmer hinausführen das sonst nur den Manen der
Verstorbenen und tiefen Studien geweiht war doch sie be
zwäng sich

Verzeih verzeih bat Jberia ich bin eine Unge
fch ckte Aber sieh wenn ich eine Harfe sehe ists mir ats
grüße mich meine einzige Freundin Sie nahm die Harfe
vom Boden auf und trug sie behutsam in ihre Ecke Da
steh du Mamsell Rührmichnichtan I

Wo ist dein Vetter Ich habe mit ihm zu sprechen
und daß ich nicht lüge Agnata ich kam hauptsächlich seinet
wegen

Seinetwegen wiederholte die Comtesse erstaunt
Ja er hat allen Anspruch auf meine Dankbarkeit

doch sage ist Jerzy gestern Nachmittag hier gewesen
Nein er war im Walde
Dann täusche ich mich nicht Ich ritt mit dem

jungen Grafen Ledki spazieren ein Hirsch brach hervor
die Pferde scheuten und gingen durch Jsabella rannte wie
besessen schon hing mein Hut an einem Ast und ich hatte
die Aussicht gehängt aufgespießt oder an einem Baumstamm
zerschmettert zu werden falls ich im Sattel blieb und mich
diese tolle Thier nicht zu Tode schleifte Agnata ich be
fahl meine Seele G tt und war im Begriff an der Eiche
die mitten im Wege stand zerschellt zu werden da griff
eine Hand mächtig in die Zügel Jsabella stand wie aus
Erz gegossen und ich sah Jerzy sich entfernen Es waren
seine Augen die mir aus dem Laubwerk noch entgegen
schauten Nun komme ich ihm zu danken und möchte
ihm gern meine Schuld auf irgend eine Weise abtragen

Willst du ihm das Leben auch retten fragte Ag
nata Mir scheint dazu ist keine Auesicht und wie willst
du sonst deiner Schuld ledig werden

Agnata ärgerte sich daß Jberia überhaupt an eine
Revanche dachte wo fie ihr Leben verdankte

Ich war so aufgeregt, fuhr jene fort daß ich
mich einschloß und den ganzen Abend weinte ohne zu wissen
warum

Das Rauschen eines Ruders tönte vor dem Fenster
das ist mein Vetter Jberia

Sie öffnete das Fenster
Jerzy riefen beide Er wandte sein braunes Gesicht

ihnen zu ohne stille zu halten
Guten Morgen sagte er ohne ein Zeichen der Ver

wunderung über die Anwesenheit Jberias
Wollen Sie nicht zu uns kommen Graf Jerzy fragte

sie Ihre Augen hingen an seiner Gestalt die alle An
muth der Jugend mit der Kraft des reiferen Alters ver
einigte Er hatte den Rock abgeworfen und sah in den
weiten Hemdärmeln nur noch anziehender aus Die Mütze
lag im Kahn seine braunen kurzen Locken wehten um die
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die Wiederaufnahme der Leistungen auf Grund des 2 er
folgt ist so dauert die Einstellung derselben für den Um
fang des Sprengels fort bis die Bestellung eines BiSthnms
verweser oder die Einsetzung eines neuen Bischofs ge
setzmäßiger Weise stattgehabt hat

5 Wenn für den Umfang d s Sprengels die Lei
stungen aus Staatsmitteln wieder aufgenommen sind ein
zelne Empfangsberechtigte aber der vom Bischof oder Bis
thumsverweser übernommenen Verpflichtung ungeachtet den
Gesetzen des Staats den Gehorsam verweigern so ist die
StaatSregierung ermächtigt die für diese Empfangsberech
tigten bestimmten Leistungen wieder einzustellen

6 Die Wiederaufnahme eingestellter Leistungen an
einzelne Empfangsberechtigte erfolgt ans den Fällen der ZZ
2 und wenn der Empfangsberechtigte der StaatSregierung
gegenüber in der im Z 2 bezeichneten Weise sich verpflichtet

die Gesetze des Staates zu befolgen Außerdem ist die
Staatsregierung ermächtigt eingestellte Leistungen einzelnen
Empfangsberechtigten gegenüber wieder aufzuheben wenn sie
durch Handlungen die Absicht an den Tag lege die Gesetze
des Staats zu befolgen Verweigern dieselben demnächst den
Gesetzen des Staats den Gehorsam so sind die Leistungen
aus Staatsmitteln wieder einzustellen

7 Die Wiederaufnahme der eingestellten Leistungen
erfolgt in allen Fällen am ersten Tage desjenigen Viertel
jahrs an welchem die gesetzliche Voraussetzung der Wieder
aufnahme eingetreten ist

8 Ueber die Verwendung der während der Ein
stellung der Leistungen aufgesammelten Beträge bleibt
soweit dieselben nicht nach der rechtlichen Natur ihres Ur
sprung zu Gunsten der allgemeinen Staatsfonds als er
spart zu verrechnen find oder anderweit verwendbar werden
die gesetzliche Bestimmung vorbehalten Der Minister
der geistlichen Angelegenheiten ist im Falle einer commis
sarischen Verwaltung des bischöflichen Vermögens auf Grund
des Gesetzes vom 2V Mai 1874 befugt über die Fortge
währung der zur Ausstattung der Bisthümer bestimmten
Leistungen insoweit zu verfügen als dies für die Zwecke der
commissarischen Verwaltung und zur Bestreitung der Kosten
derselben erforderlich ist

Z 9 Excecutive Beitreibungen im Verwaltungswege
finden in Betreff der Abgaben und Leistungen an die Bis
thümer die zu denselben gehörigen Institute und Geistlichen
für den gesammten Umfang eines Sprengels so lange nicht
statt als für denselben die Einstellung der Leistungen aus
Staatsmitteln dauert

Z 10 Sind die Leistungen aus Staatsmitteln an
einem Empfangsberechtigten auf Grund des Z 6 wieder
aufgenommen so ist in Betreff der an ihn zu entrichtenden
Abgaben und Leistungen die Verwaltungs xekution wieder zu
gewähren Ein Gleiches gilt in Betreff der Abgaben
und Leistungen für diejenigen Geistlichen welche leine Lei
stungen aus Staatsmitteln zu beziehen haben wenn sich
dieselben durch eine ausdrückliche oder stillschweigende Wil

lensäußerung Z 6 verpflichten die Gesetze des Staats zu
befolgen so lange sie dieser Verpflichtung nachkommen

11 Wer in den Fällen der 2 und 6 eine schrift
lich erklärte Verpflichtung widerruft oder der durch dieselbe
übernommenen Verpflichtung zuwider die aus sein Amt oder
Amtsverrichtung bezüglichen Vorschriften der Staatsgesetze
oder die in dieser Hinsicht von der Obrigkeit innerhalb
ihrer gesetzlichen Zuständigkeit getroffenen Anordnungen ver
letzt ist durch gerichtliche Urtheil aus seinem Amte zu
entlassen

12 Die Entlassung aus dem Amte hat die recht
liche Unfähigkeit zur Ausübung des Amts den Verlust des
Amtseinkommens und die Erledigung der Stelle zur Folge
Außerdem tritt die Einstellung der Leistungen aus Staats
mitteln sowie der Verwaltungsexekution in dem früheren
Umfange wieder ein Der Minister der geistliche An
gelegenheiten ist ermächtigt schon nach erfolgter Einleitung
des Verfahrens die Einstellung der Leistungen zu verfügen

Endet das Verfahren mit Freisprechung so sind die in
Folge der Verfügung einbehaltenen Beträge nachzuzahlen

13 Zuständig zur Verhandlung und Entscheidung
ist der Königl Gerichtshof für kirchliche Angelegenheiten
Das Verfahren vor demselben regelt sich nach den Bestim
mungen des Abschnitts III des Gesetzes vom 12 Mai

1873 über die kirchliche Disciplinargewalt und die Errich
tung des Königl Gerichtshofs für kirchliche Angelegenheiten

14 Wer Amtshandlungen annimmt nach dem er in
Gemäßheit des Z 11 dieses Gesetzes aus seinem Amt ent
lassen worden ist wird mit Geldbuße bis zu 399 Mark
im Wiederholungfalle blS zu 3999 Mark bestraft

s 15 Der Minister der geistlichen Angelegenheiten ist
mit der Ausführung dieses Gesetzes beauftragt

Prioatnachrichten au Madrid stellen eine baldige
friedliche Beilegung der Gustav Angelegenheit in Aussicht

Die Krankheit LaSker s nimmt einen günstigen
Verlauf

Mehrere Zeitungen haben die Mittheilung gebracht
daß der Präsident beS Bundesraths oder ver Präsident
des Reichskanzleramtes turch die Bundesregierungen er
mächtigt worden sei von jetzt ab Realschülern welche das
Zeugniß der Reise besitzen die Berechtigung zum Studium
der Medicin zur Meldung für alle medicimfchen Prüfungen
und zur demnächstigen Niederlassung in allen Staaten des
Deutschen Reiches zu ertheilen Das Reichskanzler Amt
macht bekannt daß diese Angabe jeder thatsächlichen Be
gründung entbehrt

In ultramontanen Kreisen wird eine großartige
Demonstration geplant Anläßlich der Aufhebung der Deut
schen Gesandtschaft beim päpstlichen Stuhle soll nämlich
schreibt die Frankfurter Zeitung an den Papst eine Adresse
gerichtet werden in welcher die Katholiken Deutschlands
dem heiligen Stuhle ihre Ergebenheit ausdrücken Eine
Völkerwanderung nach Rom zu Papier Eine möglichst
zahlreiche Deputation soll die Adresse nach Rom bringen
uud dieser Römerzug soll zugleich die Wallfahrten zum
Jubeljahr einleiten Die Aoreßbewegung geht von Mainz
aus erstreckt sich auf jede Diöcefe auf jeden Pfarrort auf
jeden katholischen Weiler Der Meßner wandert von Haus
zu Haus und da es nichts kostet wird eine erkleckliche
Zahl von Unterschriften zusammengebracht werden die dann
im Vatican als Stimme des katholischen Deutschlands
mit weltgeschichtlichem Pathos auftreten Der Wortlaut
der Adresse soll wie in dem Begleitschreiben ausdrücklich
und dringend hervorgehoben ist geheim gehalten werden
Die Magdeb Ztg veröffentlicht inzwischen schon den Wort
laut der Adresse

Das Strafgesetzbuch setzt im H 55 den Beginn
der Strafmündigkeil erst mit Vollendung de 12 Lebens
jahres fest Da dieser Paragraph vierfach von gewissen
losen Eltern dazu ausgebeutet worden ist ihre Kinder unter
12 Jahren zu Holzdiebstählen und Feldfreveln zu benutzen
so ist Mrcklenburg wie schon früher gemeldet beim Bun
desrathe um Abänderung desselben eingekommen Sicherem
Vernehmen nach wird diesem Antrage voraussichtlich nicht
Folge gegeben sondern den Landesregierungen überlassen
weiden Maßregeln zu treffen Der Preußijche Justizmini
ster hat in einem Erlaß vom 6 October 1873 an die
Oberstaatsanwälte klar ausgesprochen daß Eltern die im
eigenen Interesse ihre noch nicht 12jährigen Kinder zu
Holzdiebstählm und Landfreveln verleuen als Thäter zu
betrachten und straf echllich verantwortlich feien

London 3 März In der heutigen Sitzung des
Unterhauses wurde ein von Rt Hon Cowper Temple ein
gebrachter Gesetzentwurf nach welchem den Universitäten
Schottlands die B ,fugniß ertheilt wird auch weidlichen
Personen die Doctorwürde zu ertheilen in zweiter Lesung
mit 194 gegen 151 Stimmen abgelehnt

London 4 März Der Erzbischos Mannivg hat
von der päpstlichen Curie die Aufforderung erhalten sich
in Rom etuzufinden und seine Abreise dorthin auf morgen
festgesetzt

Paris 2 März Die Aussage des Polizei Präsecten
in Angelegenheit der bonapartistischen Umtriebe liegt jetzt
vollständig vor Der Bericht zeigt daß die Bonapartisten
allerdings rücksichtslos und mit allen Mitteln die ihnen
dienen können Propaganda machen insbesondere beim Land
volk aber er zeigt doch auch daß die Stärke der Partei
nur in einer verhältnißmäßig geringen Zahl thätiger Agita
toren liegt während die große Mehrheit der sogenannten
Freunde des Kaisertyums nur passiv von jenen mitge
schleppt wird Man erkennt daraus daß der Halt drs Bo
napartismus im Lande vorläufig ein sehr relativer ist

Stirn Und wie er die Arme hob und das Ruder mit
schnellem Schlag in die smaragdene Fluth tauchte seine
vollen Lippen auch im Schweigen halb geöffnet die Augen
auf das Bild im Fensterrahmen gerichtet der im Schatten
lag indeß der Sonne wallendes Gold feine ganze Glut über
ihn ausgoß konnte man nichts Schöneres sehen als
diesen Jüngling der ein Geschöpf der Wasser zu sein schien
über die sein schwankendes blauweißes Boot dahintanzte Die
Libellen mit den Demantaugen und den Florflügeln gaukelten
um ihn her und die Schwäne folgten ihm wie gehorsame

Diener Forts folgtVerschiedenes

Die Deutsche Rundschau kündigt für ihr April
heft einen höchst bedeutsamen Beitrag an den bisher un
bekannten Briefwechsel Schiller s mit dem Herzog Friedrich
Christian von Holstein Augustenburg welcher in dem her
zoglichen Familienarchive neuerdings aufgefunden und unserem
berühmten Landsmanne Professor Max Müller in Ox
ford zur Veröffentlichung anvertraut worden ist ES ist
dies ein Theil der im Brande des Schlosses in Copenhagen
verloren geglaubten Correspondenz des Dichters mit dem
hochherzigen Fürsten dessen Großmuth ihn als er nach
kaum überstandener Krankheit von Sorge um die Existenz
bedroht war sich selbst dem freien Gebrauch seiner Kräfte
der ungehinderten Ausübung seine hohen Berufes zurückgab
Niemand wird ungerührt diese Briefe lesen können sie fügen
so manchen neuen Zug dem Bilde Schiller S hinzu und be
leuchten eines der idealsten Verhältnisse von welchem die

Literaturgeschichte irgend einer Zeit und irgend eines Landes
zu berichten weiß

Ein einfaches Mittel um das Anlaufen der Schau
fensterscheiben zu verhüten besteht darin daß man einen
Teller mit Salz in die Anlage stellt

Kopenhagen 4 März Die Berliner Posten vom
27 und 28 Februar und vom I März sind jetzt hier ein
getroffen Die Passage über den großen Belt ist noch be
schwerlich

London 4 März Der Dampfer Princeß beladen
mit Mais ist gestern auf der Fahrt von Antwerpen nach
hier untergegangen Von der Mannschaft haben 7 Personen
den Tod in den Wellen gefunden 10 wurden gerettet

London 4 März Nach einer Meldung aus Melbourne
von 3 d ist während eines Sturmes der sich über die ganze
Südküste Australiens erstreckte der Dampfer Gothenbnrg un
weit Port Darwin gescheitert wobei 85 Passagiere und
3S Matrosen umgekommen sind Nur 4 Personen haben sich
gerettet Nach den Mittheilungen derselben hat sich eine
große Anzahl von Passagieren auf die Schiffsboote begeben
von denen bisher noch keine Nachricht eingetroffen ist so daß
dieselben voraussichtlich auch untergegangen sind Die Baar
fracht von 30,vl 0 Unzen Gold welche der Dampfer an Bord
hatte ist ebenfalls verloren Der Londoner Dampfer
Normandie hat bei den Bunker Inseln Schiffbruch gelitten

Die Mannschaft wurde gerettet
New Uork 2 März Im östlichen Tennessee haben

große Überschwemmungen stattgefunden Der Schaden wird
auf 1 Mill Doll geschätzt

Paris 3 März Telegramm der Agence Havas
Heute Nachmittag hat eine neue Unterredung zwischen dem
Marschall Präfidenten und dem Präsidenten Büffet und
darauf eine Zusammenkunft Buffet S und Dufaure S statt
gefunden Letztere soll gutem Vernehmen nach ein bes iedi
gendes Resultat ergeben haben und wäre eine fast vollstän
dige Einigung erzielt worden Die neue Ministerlifte ist
indessen noch nicht festgestellt

Rom 27 Febr Die Gründe welche den Senat be
wogen haben für Beibehaltung der Todesstrafe im neuen
Strafgesetzbuche zu stimmen veranlassen auch das Publi
kum sich mit dem Beschlusse des Senats zufrieden zu geben

Stimmen welche die Todesstrafe principiell vertheidigten
werden in der Presse nicht laut dagegen hört man von
allen Seiren bedauern daß gerade die gegenwärtigen Ver
hältnisse so schwer gegen die Abschaffung derselben in Ge
wicht fallen

San Sebastian 3 März Die Carlisten haben ihre
Stellungen vor Bilbao aufgegeben und sich in den Encar
taciones concentrirt

Montevideo 1 März In Buenos AyreS haben
nach hier eingetroffenen Nachrichten Demonstrationen gegen
den Clerus stattgefunden

Montevideo 1 März Bei den in Buenos AyreS
gegen den Clerus gerichteten Kundgebungen ist es zu Ruhe
störungen gekommen bei denen die Missionshäuser der Je
suiten in Brand gesteckt und der Palast des ErzbischofS ge
plündert wurde

Lands und Hanswirthschaft
Die hiesige Provinzial Gewerbefchule hatte

am Ende v Jahres in zwei Klassen 70 Schüler sodaß
während ihres Bestehens im Ganzen 74g Schüler am Unter
richte Theil genommen haben von denen 178 auf Grund
der schriftlichen und mündlichen Prüfung von der Königl
Prüsungs Commission das Zeugniß der Reife zuerkannt ist
welches sie zum Besuche der Königl Gewerbe Akademie sowie
der Königl Bau Akademie und damit zugleich zum einjährigen
Militärdienst berechtigt Die mit der Gewerbeschule verbundene
Kunst Zeichenschule war durchschnittlich von 6V Schülern
in zwei Zeichenklassen und einer Modellirklasse besucht Wegen
hervorragender Leistungen wurden 10 Schülern Prämien zu
erkannt

Die Generalversammlung des Halle schen Bank
Vereins Knlisch Kämpf u Co wird am 20 d M
Vorm 11 Uhr in Hotel Stadt Hamburg stattfinden Auf
Tagesordnung steht u a die Wahl von 4 Mitgliedern des
Aufsichtsraths an Stelle der ausscheidenden Herren B lümler
Demuth Neubaurund des verstorbenen Herrn Chr Kuntze

Die Bahnverwaltungen sind jetzt mit Feststellung der
Mitte Mai in Kraft tretenden neuen Fahrpläne beschäftigt
Wir hören daß auch im Gang der Halle berührenden Züge
ziemlich erhebliche Aenderungen eintreten werden

Civilstands Register der Stadt Hake
Meldung vom 4 März

Geboren Dem Oeeonomen C Becker eine T klei
ner Sandberg 39 Dem Fabrikarbeiter F Schulz
eine T Oiemitz Dem Rentier Ch F Schwetschke
ein S Thorstraße 12 Dem Dr xlül Professor
L F W Dittenberger ein S Eophienstraße 9 s

Gestorben Des Eisendr I Schwarz S Wilh Henry
2 M 6 T hitziger Wasserkopf Kutschgasse 3 Die
Wittwe Amalie Grohmann geb Schober 56 I
19 M 28 T Bronchiti Scharrngasse 3 De
SattlermeisterS C Matthes T Magdalene Frieda
6 M 14 T Lungen und Luftröhrenentzündung vor
dem Steinthor k DeS Handarbeiters H Lemnitz
T todtgeb vor dem Geiftihor 8

Preußens erster Waffengang
Bortrag des Professors Gustav Hertzberg in Halle

Am 18 Juni dieses laufenden Jahres 1875 werden
die Freunde vaterländischer Erinnerungen in unserem Staate
eine hochinteressante Doppelfeier begehen An diesem Tage
schließt ein Zeitraum von 69 Jahren seit der großen Sie
geeschlacht von Brlle Alliance und zugleich sind da zwei
Jahrhunderte verronnen seit der ersten selbstständigen Waf
fenthat von weltgeschichtlicher Bedeutung von welcher die
Annalen de jungen Preußischen Staates berichten Das
Interesse nun welches sich an die Tage von Belle Alliance
und von Fehrbellin knüpft geht weit hinan über die kriegS
gefchichtliche Bedeutung dieser Schlachten Vollzog sich vor
sechszig Jahren auf Belgischem Boden der glänzende Ab
schluß der begeisterten Erhebung unserer Väter aus langer
drückender Fremdherrschaft so knüpft sich an den Namen
Fehrbellin das Gedächtniß jenes gewaltigen Mannes der
damals auf Märkischem Boden zuerst die reife Frucht fünf
unddreißigjähriger mühevollster Arbeit in Preußischem wie
in allgemein Deutschem Dienste pflücken durfte das Ge
dächtniß jenes großen Hohenzollern der zuerst das Preu
ßische Schwert geschmiedet und mit siegreicher Gewalt ge
führt der mit unerhörter Anstrengung auf der Asche und
den Ruinen des dreißigjährigen Krieges die Grundmauern
des neuen Deutschen Staates gebaut hat Lassen Sie uns
heut den Schöpfungen dieses Mannes unsere Aufmerksamkeit

zuwenden
Wenden Sie Ihre Blicke rückwärts auf eine Zeit die

etwa 239 Jahre hinter uns liegt Da finden Sie unser
Deutsches Vaterland in einem wahrhaft graufeuerregenden
Zustande Bei dem Abschlüsse des Westfälischen Friedens
war Deutschland auf den dritten Theil seiner früheren Ein
wohnerzahl redncirt Das Land war bedeckt mit Ruinen
sein Wohlstand seine reiche Cultur seine Kraft vernichtet
daS Volk in allen Schichten in schrecklicher Weise verwil
dert Schlimmeres kam dazu An der Westgrenze war
daS erdrückende Uebergewicht Frankreichs dem erst unser
jüngster Krieg ein Ende gemacht hat fest begründet Im
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Norden aber dominirte Schweden die allgefürchtete nor
dische Großmacht jener Tage Schweden herrschte aus der
Pommerschen und auf der Bremischen Küste seine Ge
sandten hatten auf dem Regensburger Reichstage Sitz und
Stimme Noch mehr die politischen Verbindungen der
Franzosen und der Schweden reichten bis tief hinein in
die Herzländer des Reiches und beide Mächte waren je
den Augenblick bereit und im Stande ihre unmittelbare
Macht auf Deutschem Boden noch weiter auszudehnen
Bei dieser verzweifelten Lage des Deutschen Reiches und
Volke wo bei der Schwäche und Selbstsucht der damaligen
Habsburger von Wien aus gar keine Hülse zu hoffen war
kam nun endlich die Rettung aus dem deutschen Nordosten
Wir unterschätzen gewiß nicht die edle und hingebende Ar
beit zur Herstellung des deutschen Lande im Sinne erneu
ter Landescultur und tüchtiger Volksbildung wie sie damals
an vielen Stellen versucht wurde aber die politische Ret
tung der Nation konnte damals nur einem Herrscher von
wa rhast genialer Hoheit und Kraft gelingen Dieser Ret
ter und Neuschöpfer aber wurde der Brandenburgische Kur
fürst Friedrich Wilhelm der seit 1640 die Regierung sei
nes Landes angetreten hatte

Der bei der Uebernahme der Herrschaft erst zwanzig
jährige Fürst er ist am 16 Februar n St 1620 zu
Berlin geboren geschult wie er war in dem damals mit
Recht bewunderten Holland fand eine wahre Riesenaufgabe
vor die auch durch den Abschluß des Westsälischen Friedens
nur wenig erleichtert wurde Abgesehen von zahlreichen
Schwierigkeiten innerer Politik die ich hier nicht näher zu
erörtern habe so war von den deutschen Provinzen das
Hauptland die Mark so entsetzlich verwüstet wie sonst nur
noch Schwaben und einige Theile von Sachsen In Pom
mern und Westfalen sah eS ebenfalls nicht glänzend aus
Von den neuen Erwerbungen war Cleve eine Quelle ge
fährlicher diplomatischer Irrungen nicht anders stand es
mit dem Herzogthum Magdeburg das zur Zeit noch nicht
einmal dem Brandenburgischen Staate wirklich einverleibt
war Das Preußische Ordensland endlich mit seinen trotzi
gen stets zu der Polnischen Anarchie neigenden Ständen
war nur erst ein sehr unsicherer Besitz

Als nun Friedrich Wilhelm die schreckliche Erbschaft
seine schwachen Vaters und die mühsam aus dem Strudel
des Krieges geretteten neuen Besitzungen übernommen hatte
fiel ihm die furchtbare Aufgabe zu dieses unglückliche Land
wieder in die Höhe zu bringen zugleich aber auch au den
ihm zugefallenen territorialen Bruchstücken einen wirklichen
Staat einen wüklichen politischen Organismus herzustellen
Dafür war dieser Kurfürst nun der rechte Mann Das
HauS Hohenzollern hatte während der ganzen Zeit seit Al
brecht Achilles Tode wohl mehrere Männer von Talent
von tüchtigem Character und gutem Willen hervorgebracht
aber keinen von genialer Begabung Zuletzt waren Georg
Wilhelm und Christian Wilhelm in Deutschland sogar in
tiefste Mißachtung gefallen

Jetzt endlich erschien w diesem Friedrich Wilhelm wie
der ein Mann der durch die schreckliche Noth der Zeit
früh gereift mit seiner reichen Jugendkrast mit seiner
eminenten Begabung die klarste Einsicht die durchgreifendste
Energie und eine unbeugsame Willenskraft verband In
dem er selbst die gewaltigsten seiner Vorgänger im löten
Jahrhundert weit übertraf entfaltete er nun in dreifacher
Richtung als Verwalter und Organisator als Staatsmann
und als Heerführer eine Größe wie man sie bis dahin in
seinem Geschlecht noch nicht gesehen hatte und wie sie nach
her nur Friedrich II wieder erreicht hat

Wa Friedrich Wilhelm während seiner 48jährigen
Herrschaft für die innere Herstellung seine Lande und
Volke und für die Verschmelzung seiner Provinzen zu

einem Ganzen gethan hat wie er zuerst in Deutschland
Das aufgebaut hat was wir den modernen Staat nennen
wie er in harter Arbeit und oft auch in hartem Kampfe
mit den zähen Localinteressen der verschiedenen Provinzen
und deren oft ebenso persönlich ehrenhaften als kurzsichtigen
und hartnäckigen Vertretern den neuen Preußischen Staat
geradezu erst geschaffen hat dieses Alles kann ich hier nur
mit diesen kurzen Worten berühren da es sich heute für
uns wesentlich um seine Meisterthat als Staatsmann und
Feldheir um den Schlußstein seines Werkes handelt

Wie Friedrich der Große so war dieser Kurfürst in
seltener glücklicher Verbindung zugleich der Herrscher der
erste Staatsmann und der beste Feldherr seines Landes
Als Preußischer Staatsmann nur mit Friedrich II und
vielleicht noch treffender mit dem großen Reichskanzler der
Gegenwart zu vergleichen so steht er in seiner Zeit in
Deutschland in einsamer stolzer Größe da In seinem eige
nen Lande nach dieser Seite lauge Zeit nur etwa von seiner
ersten Gemahlin Luise und von seinem Minister und Al
tersgenossen Gras Georg Friedrich Waldeck ganz gewürdigt
und verstanden Erzieher einer Schule tüchtiger Diploma
ten aus den verschiedensten Ständen stand er in Deutsch
land völlig isolirt da Es sind Gesichtspunkte von eminenter
Großartigkeit die er nimmt Inmitten einer Menge der
engherzigsten Interessen auf den Deutschen Fürstensitzen
eingeengt durch den Neid seiner Deutschen und Europäischen
Nachbaren zwingt ihn der zugleich die Deutsche Wacht
gegen Russen und Polen gegen Schweden und Frankreich
zu halten hatte seine Lage bald in kühnster Entschlossen
heit bald im Sinne einer überaus klugen und gewandten
zuweilen selbst rücksichtslos schlauen Diplomatie mit Europa
zu rechnen Der tapfere Verfechter des protestantischen
Nordens ist es vor allem die Hut zugleich der protestanti
schen und der Deutsch nationalen Interessen die seine Le
bensausgabe geworden ist

Diese Stellung aber zwingt ihn vor Allem die Wehr
kraft seines Landes zu erneuern So wird er der große
Schöpfer der Preußischen Armee Er baut so zu sagen
das Urgebirge auf au welches sich dann eine Reihe tertiärer
Schöpfungen ansetzen konnten Es ist eine gewaltige Ar
beit gewesen in dem verarmten und verödeten Lande die
Armee von den 2600 Mann und 200 Reitern mit denen
er im Jahre 1641 begann allmählich bis zu der Höhe
von 25,600 Mann 5600 Reitern und 72 Geschützen mit
welcher er abschloß zu bringen Schon aus dieser Zahl
geht hervor wie lebhaft damals noch die Vorliebe der Zeit
für die Reiterei war namentlich für die Dragoner die mau
gern zugleich für den Fußkampf ausbildete Die Reiterei
trug damals Lederkoller Panzer und Helm als Angriffs
waffe Carabiner und Pistolen Degen oder Säbel und
Piken Das schon seit Johann Cicero blau gekleidete Fuß
volk zerfiel in Musketiere mit Federhut Degen und Mus
kete und in Pickeniere mit P ckelhaube und Panzer Wäh
rend gleichzeitig die Milizen des Landes besser orzanisirt
wurden war es die Hauptarbeit des Kurfürsten für sein
aus geworbenen Leuten darum wenigstens zum Theil auch
aus Deutschen anderer Stämme und aus Ausländern ge
bildetes stehendes Heer ein tüchtiges OssiciercorpS her
zustellen

Kam bei der inneren und äußeren Hebung der gewor
benen Soldaten das Meiste auf gute Finanzwirthschaft und
strenge Disciplin an so war es die persönliche Aufgabe des
Kurfürsten sich endlich wieder ein nationales OssiciercorpS
zu erziehen Und Dank der unablässigen Arbeit und Auf
opferung feiner Person ist eS ihm gelungen namemlich
aus dem kriegerischen aber zum großen Theil unglaublich
verwilderten oder wirthschaftlich herabgekommenen Adel
vorzugsweise des Stammlandes nach und nach einen aus

gezeichneten Stamm niederer und höherer Führer heranzu
bilden Dabei hatte Friedrich Wilhelm nun mehrere vor
treffliche Helfer

Der einzige Brandenburgische Veteran höheren Ranges
freilich den er als politisch zuverlässig au seines Vor
gängers Diensten übernommen hatte der alte BurgSdorff
war bei seinen allzu wilden Sitten nur für den Anfang bei
solcher Arbeit zu brauchen Graf Waldeck war mehr als
tüchtiger Verwalter zu verwmden Aber die wichtigsten
Dienste leisteten dem Kurfürsten zwei Männer die Beide
in fremde Diensten ergraut waren Der Eine ein Mär
ker von Geburt Feldmarschall Otto v Sparr früher kai
serlicher General Feldzeugmeister ein ausgezeichneter Inge
nieur ist wie jenerzeit Wallensteiu für Oesterreich der
eigentlich Gründer der Preußischen Artillerie geworden
Der Andere war Georg Derfflinger der Schöpfer der
Preußischen Reiterei der erste große Feldherr welcher die
Reihe der populären Preußischen Heldengestalten eröffnete
Derfflinger war der Sohn einer ans Oberösterreich ihres
protestantischen Glaubens wegen geslüchteten Bauernfamilie
feit seinem 16 Jahre 162Z Soldat ist er balv nach
Gustav Adols s Ankunft in Deutschland in Schwedische
Dienste getreten wo er schon 1635 als Oberst endlich al
Generalmajor erscheint Nach dem Westfälischen Frieden
hat er mit einer Brandenburgischen Dame verheirathet
als Grundherr in der Mark gelebt wo ihn dann der Kur
fürst etwa im Jahre 1654 zunächst zum ältesten General
Wachtmeister in seiner Armee ernannte Derfflinger un
heute gewöhnlich als Generalfeldmarschall geläufig ist der
Blücher jener Zeit

Der Freund des Kurfürsten ein ausgezeichneter Heer
führer ist er eine durchaus volksthümliche Gestalt ein
edler Character ein großer Mann war er mit seiner ori
ginellen Verbindung von derber Offenheit blitzartiger Schlag
Wertigkeit und einem beträchtlichen Fonds von Schlauheit
zugleich auch als tüchtiger Staatsmann mit Glück zu ver
wenden

Zu diesen Feldherren traten nun nach und nach eine
Reih vortrefflicher Führer aus allen Theilen des Staates
namentlich aber aus der Mark und aus Preußen wie
Görzke Lüdeke Götz Karefski Mörner Strautz Sydow
Zabeltitz übrigens auch auS anderen Ständen als dem
Adel so namentlich der berühmte Henning später v Tref
fenfeld genannt alle darin einander gleich daß sie e ver
standen auf den frischen ausdauernden unverzagten Geist
d es Kurfürsten einzugthen Forts folgt

Repertoir des Stadt TlieaterS
Freitag den 5 März Valerie die Blinde Schauspiel

in 3 Acten von Scribe bearbeitet von vr Förster
Regie Herr Kröt er

Personen
Taroline von Salden Wittwe Frl LiederValerie

Graf Ernst von Moderose Hr HagenHeinrich Stollner Rath Hr Ogroßky
Ambros Carolinen s Diener Hx Wallrad

Die Handlung geht in einer kleinen Stadt Deutschlands vor
Valerie Frau Marie Seebach al Gast

Hieraus Eine Tasse Thee Lustspiel in 1 Act aus dem
Französischen von Marie Seebach

Baron von Villedeml Hr WLgnerBaronin von Villedeml

Camonfleth Hr KröterJoseph Diener Hr Wallheimx Baronin von Villedeml Frau Marie Seebach

Israelitische Gemeinde Sonnabend den 6 März Vor
mittags 10 Uhr Predigt DaS Andenken des unlängst
verstorbenen Oberrabbiners und SeminardirectorS vr Z
Frankel ein Segen

Kinderfrauen Köchin n a Mädchen
erhalten 1 April Stell bei höh Lohn durch
das Comt v Emma Lerche gr Klausstr 28

Ein anständ Mädchen sucht zum 1 April
Dienst Frau Rohnstein Trödel 8 Bekanntmachung

Die Lichtstärke des städtischen Leuchtgases betrug im Februar cr durchschnittlich
13,5 Wallrathkerzen und 32,5 Grad des Erdmann schen Gasprüfers sie war demnach
0,5 Wallrathkerzen größer als das vorgeschriebene Normalmaaß

Das Gas war genügend rein und zeigte am Manometer während des stärksten
Abend Eonsums einen Druck von 1,8 Cm

Halle den 3 März 1875 Cnratorinm der Gas Anstalt

Ein ordentliches Mädchen von 18 I sucht
Stelle als Haus oder Küchenmädchen Näh

Scharrngasse 1

Mädchen Nachm ges gr Ulrichstr 24 II
Ein ordentliches nicht zu junges Kinder

mädchen wird gesucht Näheres
Bahnhofsstraße 10 G Schäfer Herrschaft Wohnungen

4 Stuben 5 Kammern u Zub find im
Ganzen 220 H oder getheilt 135 und
85 1 April zu bez Wittekindstr 12m

Em recht ordentliches Kindermädchen ge

sucht Brüderstraße 9 pt Ein möblirtes Stübchen mit Kammer und
Bett ist an einen oder zwei Herren zu ver
miethen gr Ulrichsstraße 21

Eine kleine Familien Wohnung im
Preise von 40 50 H welche znm ersten
April zu beziehen ist wird zu miethen ge
sucht Gefällige Offerten wolle man unter
K D 125 in der Exped d Bl niederl

Ein 14 15jähriger Junge verlangt
Schuhfabrik H Meyer Leipzigerstraße 17 Mehrere herrschaftliche Wohnungen mit

GaS u Wasserleitung mit Garten u Vor
garten zu vermiethen von

Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 13Ein ordentliche Dienstmädchen 1 April

gesucht Weingärten 14 Anst Schläfst mit K gr Brauhausg 2 I
Für kinderlose Herrschaft

ein Mädchen nach ausw ges d

Kran gr Schlamm 10
S Löwendahl Geistthor 6 s

Bel Etage 3 Stuben 3 Kammern Küche
Keller Waschh u Garten Nähe der Bahn
u Leipzigerstr zum 1 April zu vermiethen
Preis 166 A Auskunft

gr Schlamm 4 Hof links I

Ein Stubencollege wenn möglich Kauf
mann wird gesucht Königsstraße 26 III anständige Wohnung 2 Stuben 2 Kammern

und Zubehör
Offerten mit Angabe des Miethspreises

unter D 4 nimmt die Exped d Bl an
Mehrere Pensionäre werden gesucht Tr

Beauss w zuges Wo sagt d Exp d BlEin in Küche und Hausarbeit ers Mädchen
Wird zum 1 April ges Niemeyerstr 5 II

Pensionat
Etliche kl Knaben die die hiesige Schule be

suchen finden freundliche Aufnahme
Königsstraße 26 III

Für 2 einzelne anständige Damen sucht in
der Märkerstr untern Leipzigerstr oder am
Markt ein Logis aus 2 3 Stuben Kam
mern Küche c bestehend sofort oder zum
1 April cr der Hauptagent A Bleeser
gr Klausstr 8 III Etage

Mehrere arbeits Hans u
Kindermädchen mit guten lang

jährigen Attesten wünschen Stellen durch
Frau Herrmann Spitze 12

Herrschastliche Wohnungen mit Gartenbe
nutzung zu vermiethen jetzt oder später zu

beziehen Karlstraße 6
BarMcrftratze 15 eine Wohnung 2 St

3 K K c zu vermiethen
Zwei einzelne Leute suchen ein Logis

2 St 2 3 K nebst Zubehör 1 April zu
beziehen Adr nebst Preisangabe erbeten

kl Klausstraße 11 part

Ein Mädchen mit 12jährigen Attesten
sucht für Küche und Hausarbeit Stelle durch

Frau Scholle Rannischestraße 22
St u K wird von einer eiuz Dame ges

Adr unter O 8 in der Exped d BlBersetzungshalber ist zum 1 April noch
eine Wohnung zu vermiethen 1 Stube 2
Kammern 1 Küche Keller und alles Zube

hör Ludwigsstraße 10
Ein anst j Mädchen von auswärts sucht

Stellung Graseweg 4 I
Zwei einzelne Leute suchen zum 1 April

eine Wohnung von Stube K u K Zu
erfragen Franckensstraße 7 im Hofe

Eine anständige Frau wünscht ein Kind zu
stillen Zu erfragen gr Ulrichsstr 58

Frau Büchner HebammeEin Mädchen sucht Beschäft im Ausbessern

kl Rittergasse 2 III r
Eine geräumige Wohnung Preis 36 H

ist in Passendorf Gasthof zu den drei
Lilien, p 1 April zu vermiethen

ES wird 1 April ein verschließbarer Raum
oder auch 2 Stuben zum Möbeleinstellen ge
sucht Adr bittet man abzug in d Exped

Kleiner schwarzer Tächselhnnd entlaufen
Wiederbringer erhält gute Belohnung in

Küstuer s Mühle
Eine geübte Plätterin empfiehlt sich den

geehrten Herrschaften auch übernimmt dieselbe
Oberhemde sowie seine Wäsche u Ball
kleider zum waschen und plätten

Thorstraße 4

Eine Stube K K 1 April zu vermiethen
Psännerhöhe 2 Eine Wohnung Stube K K wird von

einem anständ Handw zu miethen gesucht
Gef Adressen bittet man Rathswerder 1 p
abzugeben

Ein brauner Wachtelhund auf den Na
men Berrie hörend ist abhanden gekom
men Gegen Belohnung abzugeben auf

Prekler s Berg

Kleinere Wohnungen zu vermiethen

kl Ulrichsstraße 11 1 Tr
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Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenst an daß ich heute Hierselbst große

Ulrichsstraße Nr 37 ein

HV K SsiKari u
eröffnet habe Es wird mein Bestreben sein durch aufmerksame und reelle Bedienung
mir das Vertrauen meiner geschätzten Abnehmer zu erwerben

Halle den 6 März 1875 Hochachtungsvoll L 6431

H nu t enll 61 v Rl r S/ HI rIm üer Volkssolmle
liiiv88V i ln iItSuMllttUlt r

Dlias Oratorium von Usuäelssolm
3oli 1 1 Lnsslvr Ilr Otto msdrsrö anäsrs AssolM ts UltZIisäkr

unä Äsr Xöni l vowLänAsr Ilr l 8viiuli v ÄUS Lsrlin
2 Ng,rk uliä Vextv 20 lixk sinä dsi Herrn

üarmroÄt 2 1 KabsnI k lANeIlMedU OberlciGigcrstr 79 klziiellxttMlt
Lamas zu Kleider u Jacken in einer großen Auswahl Gefundheits ZSrrRNI vr S8 TaUbeNgMe 3
Flanell in verschiedenen Farben welcher nicht eingebt fertigeFlanell Hem Sonnabend Schlachtefest
den Flanell zu Röcken in schönen Farben u Mustern Auch empfehle ich
noch sehr schöne Schlaf Pferde u Sopha Decken sowie ich noch auf
Stubenläufer die ich zum Selbstkosten Preise abgebe aufmerksam mache

IU vI vR aus Küllstedt i/TH

im knti sl Vkr lik lts/ sl
,11

sind heute prachtvolle IttvRÄvr it av
die berliner Elle zu 5 Sgr sowie

rein wollen Nipps Popline
die berliner Elle 8

angekommen ZI

klÜIl, 8
in allen Maaßen eingetroffen

w Brüderstr 15

für Böhmische Braunkohlen von Vr v t

Stückkohle
Mittelkohle
Nutzkohle

Clr
200

ab
Teplitz

Rm
45

37,50
19,50

ab Bahnhof
Halle a S

Rm
145

137 50
118

sranco

Rm
160
154
130

pr
Ctr

Wiederverkäufer erhalten entsprechenden Rabatt

bei Entnahme von
20 Ctr an

frei Haus ab Lager
Pfg 90

85
70

Pfg 85
80
67

iiiun mi Ke tikkll
für Wasserhähne in allen Größen

empfiehlt

Fleisch Verkauf
Fettes Ochsenfleisch Z A 4 6

Kalbfleisch a M 4 fettes Hammel
fleisch 5 O 4 6 Schweinefleisch

F 5 und frisch gepökeltes Schweine
fleisch s A 5 H nur gute Waare bei

Heßler Fleisch er mstr gr Klausstr 8

M w Aleifch Berkanf
findet täglich Leipzigers 62 Fankhiinels
Restauration statt Auch Sonntag früh fettes
Voigtländer Ochseufleifch Prima Waare

S 4 u 4 H 6 da andere wie
bekannt Jnl Dorndeck Fleischermstr

Heute frische Wurst
bei C Schimpf Unterberg 19

Gute Speisekartoffeln wieder zu haben
Häcksel a Scheffel 4 Heu Preßtorf
100 Stück 18 empfiehlt

F M Zefchmar Geiststr 24
Herren und Knabenmützen

M s in neuester Fa on und Stoffen
Examen und Confirmationss
Mützen in Tuch und Seide am

billigsten in der Mützenfabri k Schülershof 9

Gute Schrotenschuhe Fleischerg 3 H ,I
Sopha verkauft billig stl75 30lk

Kanzleikasse 2 am Domplatz

Amtion
Montag den 8 März er Nachmittag

1 Uhr versteigere ich Geiststr 73 die
zum Nachlasse des Stadt Secretair Kellner
gehörigen Möbel und Hausgerälhe Wäsche
Kleidungsstücke u s w

W Elfte Auctions Commissar

Hirsch Geweihe
schädelecht auf Köpfen w umzugShalbechbillig
verkauft Packhofstr 7 Part rechts Leipzig

sH,31192 Z

19 Mir
1

10 Mir NI itt n
1 10 öK

10 Mtr Raäapolam
1 A 20 H

19 Mtr Ultldleiiivii
1 2010 Mr
1 25

1V Mtr gestr
1 H 25

10 Mtr
1 H 5

XvrM ka r
Kr G

I Gratis
Ällen Kranken und Leidenden

Tausendfach bewährte Hilfe und
Heilung

Als untrüglichsten beweis
tausendfach bewährter Hilfe und Hei
lung selbst in den schwierigsten Fällen
schnelle gründliche und nachhaltige Ge
nesung aller inneren u äußeren Krank
heiten auch bei Geschlechtsleben sende
ich aus portofreies Verlangen franco n
unentgeltlich den GratiS Auszug meiner
großen Broschüre 29 Auflage

vr I Loi s einzig wahre
Naturheilkraft

Llnstav Hermann in Braunschweig
Tausendfach bewährte Hilfe und

Heilung
Allen Kranken und Leidenden

Unentgeltlich j

Gesuch
Ein junges Mädchen welches zum fünf

zehnten April ihre Lehrzeit im Weißwaa
reu Gefchäft beendet sucht in einem ande
re derartigen Geschäft Engagement Za
erfragen Leipzigerstraße 35 im Laden

Einen oder zwei Lehrlinge gegen Kostgeld
sucht zu Ostern

Alb Schmidt Mechauikus
Geiststraße 46

Ein Lehrling
findet unter mäßigen Bedingungen Ausnahme

W Schneider K Sohn Buchbinderei
kl Schlamm 5

2 Mehlkasten zu verkaufen
Rathhausgasse 5

Nur Oberröblinger Briquettes
Ottilie sowie Werschen Weißenfelfer

Preßsteineliefere zum allerbilligsten Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten den
Sommer Grubeup e s

Carl Martini Taubengasse 3

Ein Paar neue Mahagoni Komoden
stehen pretswerth znm Verkauf

Wilhelmestraße 14

Das am Unterberg hier unter Nr 24 be
legene Wohnhaus soll durch mich aus freier
Hand Dienstag den 16 d M Bormit
tags 11 Uhr in meinem Geschäftslocal meist
bietend verlauft werden

Die Bedingungen sind bei mir einzusehen
Der Justizrath Seeligmüller

In Msinsill Lolviual II vestilliitiolls
AesellÄkt sn Arog K sn ästs i1 ist 211
Ostsrn Ä 01 clis LtsIIs sinss I,sIirlinAs

oSsn L 6423vorinals G
Einen Lehrling sucht

Posamentier H Klanß Brüderstraße 13

iue große Partie leere Kaffeektsten event
Brennholz haben abzugeben

Fr Hensel St Haenert
Ein Hnnd Boxer ist zu verkaufen

Breitestr 9 1 Tr

zu verkaufen Näheres beim
Portier in der Stadt Hamburg

Größere und kleinere Capitalieu auf gute
Hypothek und Wechsel auszuleihen durch

C Iahn gr Ulrichsstr 58

Für mein Schuhwaarenqeschäft suche ich
2 Lehrlinge bei günstigen Bedingungen

Franz Leinnng E Schaal s Nachfolger
Raihhausgasse 10

Einen tüchtigen Kutscher sucht
L Hildebrand Böllberger Mühle

Stadt Theater
Sonnabend den 6 März

Mit aufgehobenem Abonnement
Letztes Gastspiel der Königlichen Hof

schauspielerin Frau

Marie Teebach

der Mohr von Venedig
Tragödie in 5 Acten von Shakespeare

übersetzt von Schlegel und Deck
Desdemoua Fran Marie Seebach

Othello H Haberstroh
We Opernpreife Ak

1200 H werden auf 1 Hypothek zu leihen
gesucht sofort oder 1 April cr Näheres

Taubengasse 1 II r
5 bis 600 H oder 1800 Mark werden

aus ein Jahr zu leihen gesucht Von wem
zu erfragen beim Restaurateur Ködderitzfch
gr Klausstraße

Wegen Aufgabe der Herren Wirthschaft
sind verschiedene Möbel als Sophas Tische
Stühle Kommode mit Glasaufsatz Schü
lerpnlt Stehpulte Spiegel u dgl m ver
kaufen Moritzkirchhof 15 Gothfch

1 Nähmaschine zu verk Graseweg 4
Zwei neugemachte Federbetten find ver

änderungshalber billig zu verk Trödel 19

Vorrätkix in Halls in Dr
llirsok xiMöks 11 in Dr rsnllk s
Iiövsn xotlielcö sovis im en ros
I asssr dö Ikelmdolllt k Co

Anterleibs Wruchleidende
finden in der durchaus unschädlich wirkenden
Bruchsalbe von Gottlieb Sturzeuegger in
Herisau Schweiz ein überraschendes Heil
mittel Zahlreiche Zeugnisse und Dankschrei
ben sind der Gebrauchsanweisung beigefügt
Zu beziehen in Töpfen zu H 1 20 H so
wohl durch G Sturzeuegger selbst als durch
A Günther Löwenapotheke Jerusalems 1k

in Berlin L 3220
Von liento an üdernödine ioli

8vI HV ii v Alt
Halls äsn 1 När 1875

Reimer xraot Asrkt 15 II

An ei Mg kr Lillaitls
Ilutel ui liltll verliu

Heute Abend Schweinsknocheu mit Klü
sen Meerrettig uud Sauerkraut sowie
ein f Glas Bier W Kohl
Uotel ui 8tM Vvrll
ladet Sonntag früh zu einem feinen Glas
Bockbier mit Speckkuch en ergebenst ein

IliMeMlin
Heute Sonnabend Pökelknochen mit

Meerrettig und Sauerkohl Sonntag
Gesellfchafts Ball

Anfang 4 Uhr Empfehle Gesellschafts
zimmer uud Kegelbahn Moritz

Sofort
suche ich an allen Orten thätige Agenten
und sind Offerten franco einzusenden an

Für Restaurateure

A Nenmann in Hallt General Agel t
Sächsischen Vieh Versicherungs Bmk

der

Ä 2 Buchbinder Gchülsen
Hospita lplatz 7 part finden bei gutem Lohn Arb it

W Schneider öit Sohn
kl Schlamm 5

Großer Neufundländer Hund zu verkau z

fen Leitergasse 1 j

um Isi IiKl sfev
Heute Sonnabend Abend Kartoffelpuffer

Sonntag früh Speckkuchen

Eine Kopfnttdel mit weißem und blauem
Steine verloren worden Abzug gegen Be
lohnung Leipzigerstr 4 bei Julius Krüger

Ein hellbr Portemonnaie Mit 30 Mark
Inhalt verloren Unter Zurückbehaltung von
10 Mark abzugeben in der Exped d Bl

Ein Medaillon gefunden A zuho en
Gartengafse 5

llescher urn herein

Montags n Donnerstags Uebnng

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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